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G. Schmitt, Siedlungen Palästinas in griechisch-römischer Zeit. Ostjordanland, Ne­
geb und (in Auswahl) Westjordanland (Wiesbaden 1995, Dr. Ludwig Reichert Verlag, Bei­
hefte zum Tübinger Atlas des Vorderen Orients B 93, 372 S., 1 Karte, kart.) (Dieser letzte, 
die historische Topographie Palästinas betreffende Band unter den Beiheften des Tübinger 
Atlas soll die Lokalisierungen der beiden bereits vor längerer Zeit erschienenen Karten 
B V 18 »Palästina. Siedlungen in griechüch-römischer Zeit (ca. 300 v. Chr.-300 n. Chr.)« 
und B VI 10 »Palästina. Siedlungen in splltrömisch-byzantinischer Zeit (ca. 300-640 
n. Chr.)« erläutern. Da viele der in diesem Band behandelten Orte auch schon in früheren
Perioden bewohnt waren und zudem die im Onomastikon des Euseb erwähnten biblischen
Ortslagen diskutiert werden, kommt diesem Werk aber auch grundsätzlich Bedeutung für
die alttestamentliche Topographie zu. Während die literarisch erwähnten Ortslagen des
Negeb und des Ostjordanlandes vollständig erfagt sind, beschränkt sich die Auswahl im
Westjordanland aus praktischen Gründen auf jene Orte, bei denen neue Lokalisierungsvor­
schläge oder Gesichtspunkte beigebracht werden konnten. Der Liste der Ortslagen sind
einige erläuternde Anmerkungen zur griechischen bzw. arabischen Wiedergabe semitischer
Ottsnamen, zur Weltkarte des Ptolemaeus (in Umzeichnung ist die Region Pallstinas ab
Karte im Anhang beigegeben) und zum Onomastikon des Euseb vorangestellt. Der nach
antiken Ortsnamen alphabetisch geordnete Hauptteil des Bandes nennt den jeweiligen Lo­
kalisierungsvorschlag, dessen Koordinaten nach dem Palestine-Grid, die historischen Beleg­
stellen, eine kurzgefaßte Begründung für den Identifikationsvorschlag, einige wichtige Lite­
raturangaben zur Debatte um die jeweilige Lokalisierung und, ebenfalls mit Literaturanga­
ben versehen, kurze Angaben zum archäologischen Befund der vorgeschlagenen Ortslage.
Register zu den alrtestamendichen und altorienralischen sowie den modernen Ortsnamen,
eine Umschriftenliste und ein Verzeichnis der Quellen und der abgekürzten Literatur schlie­
ßen den Band ab. Wer sich in Zukunft mit Fragen zur Topographie beschäftigt, wird in
diesem Buch fach.kundige, von großer Übersicht und Materialkenntnis geprägte Informa-
tionen finden.] W. Z.




